
Sitzsäcke mit Zitaten von 
Aktivistinnen im Jugendzentrum

Eine Casual-Learning-Maßnahme, die Mädchen in einem Jugendzentrum 
ermutigen soll, selbst aktiv für ihre Umwelt zu werden
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Fünf Sitzsäcke in den Maßen 

140cm * 180 cm wurden für den 

Aufenthaltsraum der Mädchen eines 

interkulturell geprägten 

Jugendzentrums produziert. Sie 

zeigen Zitate von Umweltaktivistinnen 

und erklären den Kontext, in dem die 

Aktivistinnen aktiv sind. Die Themen 

der Zitate sind unterschiedlich: 

Schutz von Bäumen, 

Umweltverschmutzung oder Energie. 

Die Vielfalt der Engagementformen 

der Aktivistinnen soll Mut machen, 

selbst aktiv zu werden. 

Projektinformation
Für den schnellen Überblick ▪ Die Kontaktaufnahme mit dem 

Jugendzentrum erfolgte über das 

Amt für Umwelt- und 

Arbeitsschutz Karlsruhe 

(Praxispartner im Projekt 

„Umweltbildung: ganz einfach 

interkulturell“). 

▪ Durch einen Workshop innerhalb 

des Mädchenabends konnten 

Themen und für die Mädchen 

interessante Formate erarbeitet 

werden.

▪ Im Anschluss wurde das Thema 

festgelegt, mögliche Inhalte 

recherchiert und formuliert.

▪ In Rücksprache mit den Mädchen 

über die Kooperationspartnerin 

im Jugendzentrum wurden das 

finale Format und das Design 

entschieden. 

▪ Die Grafik wurde von einer 

Illustratorin übernommen.

▪ Die Sitzsäcke wurden produziert 

und direkt an das Jugendzentrum 

geliefert.

Worum geht es?

Wie sind wir vorgegangen?

Wen wollen wir erreichen?
Mädchen im Alter von 11-18 Jahren 

im Jugend- und 

Gemeinschaftszentrum „Weiße Rose“ 

in einem interkulturell geprägten 

Stadtteil Karlsruhes

Was ist Casual Learning?
Casual Learning ist eine Art des 

informellen Lernens, die sich 

unter anderem Elementen des 

Marketings und der 

Museumspädagogik bedient. 

Durch die Integration von 

Bildungsbotschaften in 

Alltagssituationen wird eine 

selbstgeleitete 

Auseinandersetzung der 

Adressierten mit dem Thema 

angeregt. So werden 

Alltagsgegenstände zu 

Bildungsträgern und Orte des 

alltäglichen Lebens zu 

Bildungsorten.

„Uns geht es nicht um kulturelle, 

politische oder religiöse Unterschiede, 

wir kämpfen gemeinsam für unseren 

Fluss und unsere Heimat.“ 

Maida Bilal und die mutigen Frauen 

aus Krušćica

Um den Bau eines Wasserkraftwerks zu 

verhindern, blockierten 50 bosnische 

Frauen 500 Tage lang die 

Zugangsbrücke zum Fluss.

Beispieltext


